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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Waigolshausen 1927 III : RV Solidarität Schweinfurt II 
Samstag, 02.03.2024, 20:00 Uhr

Hänelt, Scholl und Müller bleiben gegen den TSV 
Waigolshausen 1927 III ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des RV Solidarität Schweinfurt II im
umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) beim TSV Waigolshausen 1927 III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 24:7 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Hänelt, Scholl und Müller, die all ihre
Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kraus / Weiß bekamen ihre Gegner Hänelt / Scholl beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Lange dagegenhalten konnten wenig später Braun / Staat beim 2:3 gegen Müller
/ Hänelt. Das Spiel verloren Braun / Staat dennoch im 5. Satz. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich
war, zeigt neben dem Verlauf des mit 13:15 von Braun, Staat verlorenen fünften Satzes vor allem
auch der erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Müller / Hänelt mit 16:18
gewonnen wurde. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Heiko Kraus beim 11:13, 14:12, 7:11, 6:11
gegen Jürgen Hänelt und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Stefan Braun bei seiner 1:3-Niederlage von Benno Müller dann doch
niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Robert Weiß war im Einzel gegen Luis Hänelt nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Thomas Staat bekam anschließend seinen Gegner Stefan Scholl
wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Heiko Kraus bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Benno Müller. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Stefan Braun gegen Jürgen Hänelt, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Scholl wurden derweil Robert
Weiß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Waigolshausen 1927 III am 05.03.2024 gegen die DJK
Eckartshausen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TSV Werneck II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Waigolshausen 1927 III

Doppel: Kraus / Weiß 0:1, Braun / Staat 0:1 
Einzel: H. Kraus 0:2, S. Braun 0:2, R. Weiß 1:1, T. Staat 0:1 

 RV Solidarität Schweinfurt II
Doppel: Hänelt / Scholl 1:0, Müller / Hänelt 1:0 
Einzel: B. Müller 2:0, J. Hänelt 2:0, S. Scholl 2:0, L. Hänelt 0:1
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